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KANTONE CANTONS CANTONI

AARGAU

Strahlenschutzkurse
red. Das Paul Scherer Institut (PSI), Würenlingen, teilt mit:
An der Schule für Strahlenschutz des PSI werden
Strahlenschutzkurse für kantonale Zivilschutz-Instruktoren
(K 661) durchgeführt.

Die Kursdaten für 1989 sind:
W 21/Di, 23. 5. bis Mi, 24. 5.1989
W28/DÌ, 11. 7. bis Mi, 12. 7.1989
W32/DÌ, 8. 8. bis Mi, 9. 8.1989
W 44 / Mo, 30.10. bis Di, 31.10.1989
W47 / Mo, 20.11. bis Di, 21.11.1989
Oben aufgeführter Kurs wurde bereits 1988 für den Kanton
Solothurn sehr erfolgreich durchgeführt.

Kursprogramm und sonstige administrative Unterlagen sind
anzufordern bei: Schule für Strahlenschutz (PSI), Administration,

5232 Villigen PSI (Telefon 056 99 25 00 nur vormittags).

Kursprogramm Strahlenschutz-Kurs für kantonale ZS-Instruktoren
LTag
08.30 Uhr - Begrüssung, Zielsetzung des Kurses

- Allgemeine Übersicht über die Tätigkeit von
EIR/SIN

09.00 Uhr - Bedrohungsstufen einer A-Gefährdung
- Grössen zur Beurteilung einer A-Gefährdung

09.45 Uhr Pause
10.15 Uhr - Grössen zur Beurteilung einer A-Gefährdung

- Messungen der Beurteilungs-Grössen
11.30 Uhr Mittagspause
12.30 Uhr - Praktische Messübungen in Gruppen
14.45 Uhr Pause
15.15 Uhr - Praktische Messübungen in Gruppen
16.00 Uhr - Besprechung der Übungen
16.30 Uhr Ende des ersten Kurstages

08.30 Uhr Biologische Folgen einer Bestrahlung
09.30 Uhr Pause
10.00 Uhr - Beurteilung einer Bestrahlung, Grenz- und

Richtwerte
11.30 Uhr Mittagspause
12.30 Uhr - Absolvieren der A-Spür-Parcours
16.00 Uhr Schlussdiskussion
16.30 Uhr Ende des zweiten Kurstages bzw. Kursende

ZÜRICH

Zivilschutz
unter der Lupe
(as) Das Amt für Zivilschutz
der Stadt Zürich hat vor
kurzem eine Broschüre
herausgegeben, die den
Zivilschutz neu vorstellen möchte.

Bis jetzt erhält nur jeder
Zivilschutzpflichtige, der
für den Einführungskurs
aufgeboten wird, eine solche
Broschüre. Der Zivilschutz
soll Überleben ermöglichen
und zwar das Überleben von
Zivilpersonen. Das Verhältnis

der getöteten Soldaten
und der getöteten Zivilpersonen

stand im Ersten Weltkrieg

noch 20:1 und entwik-
kelte sich bis zum
Afghanistankrieg zu dem erschrek-
kenden Verhältnis von 1:25.

Zürichs Schutzräume

Am Anlang dn un Z Vieiti-ricg waren die
Luftschutzkeller Diese sind, «es ûiro Scholz-
snrkung anbelangt langst überholt Oeblte-
ben ober isl der MangelanSchu tzräumen.gc-
stiegen sinddte Anforderungen andie Schulz-
Wirkung

Gemäss Bimdesgesolz über die baulichen
.'.r.,r.rrrr r.'rrrrrrn tm Zivilschulz vom Ì Oktober
196S petita Stand am 1 Januar 1988] sind in
allen Neubauten Schutzräume zu etstoUen
odot solche doti einzubauen, wo m allen
Gebäuden »osonMche Umbauten erfolgen Das
ist derprivate Schulzraumbau.

Esmidabermemilglichsem.unpnvalenPah
men genügend Schutzräume ru schallet T.r
dilti zuriete tinb.inl-r!, Dierer.'.'rune!vtudals
S-y.-ji.-eljlzdefizit bezeichnet

Hier hatdieSladtmitdeniOirenlbchen Schutz-
rininibau einzuspringen und sie lut es auch
Zur Zeil bhden 6O0Û0 Personen Schutz in dieser

Schutztnumkalcgotic Sie kennen zum Bei
spiel das Parkhaus Urania mit seinen 9000
Schulzplnizen Das rar der grossie ùllentltche
Schutzraum anserei Stadt

Wann abet har Zrurc/r genügend Scbutzplal
zC Endo 1988 standen bei emem BevoUte-
tungssland von tund 382X0 Emwohnein
Schuoplatze für ungefähr Z6S0O0 Personen
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In dieser Broschüre werden
neben Sinn und Zweck des
Zivilschutzes auch die
Ausbildung und die verschiedenen

Dienste genauer unter
die Lupe genommen und
dem Bürger nähergebracht,

(ex Neumünsterpost, Zd)

iur Verfügung Das sind nmd 970O0 Piatto iu
wewg Gemäss Bundosbeschluss sollen alle
notigan Sehuttplano bis 1990 tmrei'slahcn.
und zwar, weil houle unbedingt ettordorta-h.
mil kUmtbchei Bclufìung

Zu don pnvown und öffentlichen Schuümu
men kammon noch dio Anlagen tili dio Zivil
schutzorganis3i.cn Kommandoposten. Bereit
steüungsanlagen tur dio Rettungsfoimationen
'.'.'¦ ¦;¦¦!.'.¦; gvschuut» OperationssleÜen
Sanitatshütsstcllen und Sunitëtsposten.
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Die Luft ist

Mit dem Schutzraum-Geräteprogramm von ANDAIR
ist die Belüftung von Schutzräumen jeder Grösse
sichergestellt.
* Explosions-Schutzventile * AC-Filter* Belüftungsaggregate

* Dieselkühlgeräte * Schutzraumabschlüsse

* Sanitär-Zubehör

JDAIR AG, 84B0 Andelfingen, Tel. 052 4118 36
AIMDAÎR AG, 1260 Nyon Bl 46 76 ndair ag
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